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N i e d e r s c h r i f t 

 
über die öffentliche Sitzung des  

 
Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Tiefenbach am 

 
1. Dezember 2022 

 
in Tiefenbach. 

 
Der Vorsitzende, erster Bürgermeister Christian Fürst, erklärt die anberaumte Sitzung für eröffnet 
und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Haupt- und Finanzausschuss 
fest. Einwände gegen die vorliegende Tagesordnung werden nicht vorgetragen.  
 
Folgende Gemeinderatsmitglieder sind bei der Sitzung anwesend: 
 

 Name, Vorname  
 1. Bürgermeister Christian Fürst, CSU anwesend 
 Armin Mayrhofer, CSU  anwesend 

 Tobias Königseder, CSU anwesend 

 Johannes Regner, CSU  anwesend 

 Sabine Zittelsperger, CSU anwesend 

 Florian Schwarzbauer, Unsere Zukunft anwesend 

 3. Bgm. Johann Höller, Bürgerliche Wähler anwesend 

 Bruno Gottschaller, Bürgerliche Wähler anwesend 

 Josef Fehrer, FWG  anwesend 

 Susanne Mayerhofer, Bündnis 90/ Die Grünen  anwesend 

 Christina Roßgoderer, Bündnis 90/ Die Grünen anwesend 

 Michael Fürst, SPD anwesend 

 
Anzahl der Zuhörer: - 0 - 
 

 
1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschuss vom  
10. November 2022. 
 

Beschluss: 
 
Der Vorsitzende lässt über die Genehmigung der Niederschrift vom 10. November 2022 abstim-
men. 

Abstimmung: 12 : 0 
 

 
2. Bericht über den Vollzug der Beschlüsse der öffentlichen Sitzung vom 10. November 2022. 
 
Die anwesenden Gemeinderatsmitglieder des Haupt- und Finanzausschuss werden vom Geschäftslei-
ter Anton Mayrhofer über den Vollzug der gefassten Beschlüsse der öffentlichen Sitzung vom 10. No-
vember 2022 informiert. 
 

1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen 
Sitzung vom 13. Oktober 2022. 
 

Die Niederschrift wurde auf der Homepage 
der Gemeinde veröffentlicht. 



2. Bericht über den Vollzug der gefassten Be-
schlüsse der Sitzung vom 13. Oktober 2022. 
 

Keine weiteren Maßnahmen erforderlich. 

3. Versicherung von gemeindlichen Liegenschaften 
- Beratung über die Versicherung von Elementar-
schäden. 
 

Der Beschlussbuchauszug wurde an die zu-
ständige Sachbearbeiterin übergeben. Ak-
tuell werden gerade Vergleichsangebote 
eingeholt. 
 

4. MuniApp - Beratung über die Nutzung von Par-
teien und Wählervereinigungen. 
 

Der Beschlussbuchauszug wurde an die zu-
ständigen Sachbearbeiterinnen im Vorzim-
mer übergeben. 
 

5. Beratung über die Beschaffung eines Notstrom-
aggregates für die Abwasserbeseitigung. 
 

Die Anschaffung wurde bereits vollzogen, 
beim Förderantrag hat es eine Rückfrage ge-
geben bezüglich der Dimensionierung. 
 

 

 
3. Haushaltsplanung 2023 – Beratung über den Gebäude- und Grundstücksunterhalt sowie den In-
vestitionen des Bauhofs. 
 

Verwaltungshaushalt – Gebäude- und Grundstücksunterhalt 
 
Mit den Mitgliedern des Haupt- und Finanzausschusses wird das von der Verwaltung vorgelegte Kon-
zept zu den im Jahr 2023 anstehenden Gebäude- und Grundstücksunterhaltungsmaßnahmen bespro-
chen.  
 
Dabei kam es zu folgenden Änderungen: 
 
- HHST 0.130000.5000 – Feuerwehrgebäude 

Der Ansatz für den Austausch der Fenster im Feuerwehrgerätehaus Haselbach in Höhe von 25.000 € 
wird diskutiert. Anschließend lässt der Vorsitzende über den Ansatz abstimmen.  

 
Beschluss: 

 
Der Vorsitzende lässt über den vorgenannten Ansatz abstimmen. 

Abstimmung: 0 : 11 
(ohne Tobias Königseder) 

 
  Der Ansatz ist gestrichen.  

 
- HHST 0.215000.5000 – Schule Tiefenbach 

Der Ansatz für die Reparatur des Bodens in der Turnhalle wird nochmals bis zur nächsten Haushalts-
vorberatung zurückgestellt. Hierzu muss erst geklärt werden, ob nur stellenweise Reparaturarbei-
ten erforderlich sind oder ob ggf. der ganze Boden erneuert werden muss. Dazu ist eine Kosten-
schätzung einzuholen.  
 

- HHST 0.570000.5002 – Freibad 
   Der Ansatz für den Weg zum Kinderbecken in Höhe von 3.000 € wird gestrichen.  

 
Alle weiteren Ansätze wurden unverändert übernommen.  

 



Vermögenshaushalt - Investitionsmaßnahmen 
 
Kämmerin Sandra Schadenfroh teilt außerdem mit, dass einzelne Maßnahmen, die Bauhofleiter Al-
fons Erner angemeldet hat, im Vermögenshaushalt zu berücksichtigen sind. Folgende Maßnahmen 
werden mit den Mitgliedern des Haupt- und Finanzausschusses besprochen: 
 
- Schule Tiefenbach: 

 

 Ersatzbeschaffung Bühnenvorhang (Ansatz: 15.000.- €). Der Ansatz wird eingeplant.  
 

- Kindergarten Haselbach: 
 

 Neue Markise in Richtung Feuerwehrgebäude (Ansatz 5.000.- €). Der Ansatz wird gestri-
chen.  

 
- Bauhof: 

 

 Erweiterung Hochregal (Ansatz 4.000.- €). Die bereits in Haushalt 2022 eingeplante Maß-
nahme kam noch nicht zur Ausführung. Die Maßnahme wird erneut eingeplant, die Kosten 
werden sich jedoch voraussichtlich um ca. 500 € erhöhen. Der Ansatz wird eingeplant.  

 

 Neuanschaffung eines Schiebetors für die Bauhofzufahrt (Ansatz 18.000.- €). Der Ansatz wird 
eingeplant. 

 

 Für den bestehenden LKW (Baujahr 2011) wird eine Ersatzbeschaffung erforderlich. Es wird 
mit Kosten von ca. 200.000 € gerechnet. Ein Liefertermin im Jahr 2023 ist sehr unwahrschein-
lich, sodass der Ansatz in das Finanzplanjahr 2024 eingestellt wird. Hierfür wird eine Ver-
pflichtungsermächtigung im Haushalt 2023 erforderlich.  
 

Beschluss: 
 

Der Vorsitzende lässt über den vorgenannten Ansatz abstimmen.  
Abstimmung: 12 : 0 

 

 Für den Kleintraktor Kubota (Baujahr 2011) wird ebenfalls eine Ersatzbeschaffung notwendig. 
Hier kann man davon ausgehen, dass dieser in 2023 beschafft und geliefert werden könnte. 
Es wird daher im Haushalt 2023 ein Ansatz in Höhe von 75.000 € eingeplant. 

 
Beschluss: 

 
Der Vorsitzende lässt über den vorgenannten Ansatz abstimmen.  

Abstimmung: 12 : 0 
 
- Spielplätze: 

 

 Neuer Spielturm für Spielplatz Rötzing (Ansatz 10.000.- €) 

 

 Erweiterung Spielplatz Haselbach. Die Spielgeräte wurde bereits im Haushalt 2022 für 

knapp 40.000.- € beschafft und bezahlt. Für den Aufbau, Zaun, Erdaushub etc. fallen ca. 

nochmals 18.000.- an. 

 



Beschluss: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt dem überarbeitete Konzept für den Gebäude- und Grund-
stücksunterhalt (Verwaltungshaushalt), der für das Haushaltsjahr 2023 eingeplant werden soll, zu. 
Das überarbeitete Konzept (s. Anlage) ist Bestandteil dieses Beschlusses. Außerdem sollen die vor-
genannten Ansätze im Vermögenshaushalt eingeplant werden. 

Abstimmung: 12 : 0 
 

 
4. Haushaltsplanung 2023 - Beratung über die Umrüstung der restlichen Straßenbeleuchtung auf 
LED. 
 

Sachverhaltsdarstellung 
 
Die Gemeinde Tiefenbach besitzt aktuell ca. 712 Straßenbeleuchtungskörper. Im Jahr 2016 wurde ein 
Großteil der Bestandsleuchten auf LED Technik umgerüstet. Insgesamt sind in der Gemeinde Tiefen-
bach schon 459 LED-Straßenbeleuchtungskörper vorhanden, was eine Quote von ca. 65 Prozent be-
deutet. Somit gibt es noch 253 alte Leuchten, die noch umgerüstet werden sollten. Eine Umrüstung 
der alten Leuchten war 2016 technisch teilweise noch nicht möglich. Vorwiegend handelt es sich um 
die großen Peitschenmasten und die Pilzleuchten. 
 
Am 2. November 2022 hat dazu ein Gesprächstermin mit dem Bayernwerk stattgefunden. Die Kosten 
für die Umrüstung der 253 Leuchten liegen geschätzt bei ca. 96.078,61 €/brutto. Der Jahresverbrauch 
liegt aktuell bei 85.188 kWh und könnte sich durch eine Umrüstung auf 19.475 kWh reduzieren. So-
mit könnten 65.713 kWh eingespart werden. Die Einsparquote liegt somit bei ca. 77 Prozent. 
 
Bei einem angenommenen Strompreis im Jahr 2024 von 0,66 €/brutto (0,56 €/netto) würde sich fol-
gende Amortisationsberechnung ergeben: 
 
 
 
 

Verbrauchstelle 
 

Verbrauch 
bisher 

Verbrauch  
nach  

Umrüstung 
 

voraussichtliche 
Gesamtkosten 
2023 (netto) 

 

Stromkosten nach  
Umrüstung  

2024 (netto) 

Straßenbeleuchtung 
 

85.188 kWh 19.475 kWh 69.002,28 € 10.906,00 € 

 
Somit könnten im Jahr 2024 ca. 58.096,28 €/netto an Stromkosten eingespart werden. Die Investition 
würde sich unabhängig von einer Förderung in ca. eineinhalb bis zwei Jahren amortisieren. 
 

Fördermöglichkeiten 
 
Nach aktuellem Stand wird vom Bundesministerium für Umwelt nukleare Sicherheit und Verbrau-
cherschutz (BMUV) ein Fördersatz von 25 % in Aussicht gestellt.  
 

Beschluss: 
 
Der Vorsitzende lässt darüber abstimmen, wer sich für die Umrüstung und die Einplanung von 
Haushaltsmitteln im Jahr 2023 aussprechen kann. 

Abstimmung: 12 : 0 



 
Tiefenbach, 2022-12-01 
 
Der Vorsitzende:       Der Protokollführer: 
 
gez.         gez.   
      
Christian Fürst,        Anton Mayrhofer, 
1. Bürgermeister       Geschäftsleiter 
 
         Für den TOP Nr. 3 
 
         gez. 
 
         Sandra Schadenfroh,  
         Kämmerin 
            
          
          
          


